Konzert-Tipp: David Sanborn & Quartett spielen nur drei Shows in Deutschland!

Sax-Star samt brillanter Band begeistert live 

mit Musik-Mix aus Pop, Funk, Soul, Blues und Jazz 

„Born To Run“ (Bruce Springsteen). „Young Americans” (David Bowie). “Undercover Of The Night” (Rolling Stones). Fast jeder hat schon mal einen Song gehört, auf dem David Sanborn mitspielt. Vom 22. bis 24.November gastiert der amerikanische Star-Saxophonist, bei dessen Namen Rock-, Pop- und Jazzfans gleichermaßen hellhörig werden, mit seiner Band in Deutschland. Die Karten zu den drei Konzerten, auf denen die CD „Time Again“ den Programm-Mittelpunkt bildet, kosten € 27.-- (zzgl. Gebühren) und sind ab sofort an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

David Sanborn, der am 30.Juli 1945 in Tampa/Florida geboren worden und in St.Louis aufgewachsen ist, begann seine Musiker-Karriere ab 1967 professionell in den Reihen der Paul Butterfield Blues Band. Seinem zweijährigen Gastspiel bei Stevie Wonder, mit dem er unter anderem das legendäre „Talking Book“ (1972) aufnahm, folgten Einladungen zu Studioproduktionen von Paul Simon („Still Crazy After All These Years“), Steely Dan („Gaucho“) oder Elton John („Blue Moves“). 1975 beschließt der Ausnahme-Instrumentalist (Alt-, Tenor-, Sopran-, Bariton-Saxophon, Flöte, Piano, Orgel, Percussion), dessen Spiel vom modernen Mainstream unterschiedlichster Couleur bis hin zu progressivem Jazz reicht, solo aktiv zu werden. Auf dem Solo-Debüt „Taking Off“ präsentiert er erstmals einen Sound, der zum Trend wurde: Fusion, eine Mixtur aus Jazz, Soul, Funk und Rock. Während die Nachahmer auf den Zug aufspringen, ist Sanborn schon andersweitig kreativ. Mit Erfolg: 1982 wird ihm für sein Album „Voyeur“ ein Grammy verliehen. 

Der Wahl-New Yorker steht in den folgenden Jahrzehnten als Begleitmusiker und Gast-Solist mit Eric Clapton, Aretha Franklin, Mick Jagger, Billy Joel sowie unzähligen anderen legendären Stars im Rampenlicht einer breiten Öffentlichkeit, erregt aber auch mit eigenen CDs enormes Aufsehen. Das war 1991 einmal mehr der Fall, als er mit progressiven und experimentellen Instrumentalisten kooperierte. 

Künstlerisches Können im Einklang mit Wandlungsfähigkeit lassen David Sanborn zu einem der einflussreichsten Alt-Saxophonisten werden. Markant für ihn: der „expressive, gesungene Ton“ (Jazz-Lexikon). Sanborns Werdegang ist im wahrsten Sinne des Wortes ausgezeichnet: Bislang bekam er fünf weitere Grammys und erhält für hohe Verkaufszahlen regelmäßig Gold- und Platinscheiben! 

Nach vierjähriger Plattenpause legte „DS“ im Juni 2003 mit „Time Again“ (Verve/Universal) eine neue CD vor. „Sie enthält Lieder“, sagt Sanborn, „die mir schon sehr, sehr lange viel bedeutet haben - beginnend bei welchen aus meiner Jugend“. Unterstützt von illustren Kollegen präsentiert er neben vier Eigenkompositionen Neuauflagen von Evergreens wie „Tequila“ oder „Harlem Nocturne“, des Stevie-Wonder-Klassikers „Isn’t She Lovely“ und „Man From Mars“ von Joni Mitchell. Es ist eine zehnfache Dosis ebenso exquisiter wie unterhaltsamer Musik, in der die Freiheit und Spontanität des Jazz mit Grooves von Soul und Funk verschmilzt.

Auf seiner Deutschland-Tournee wird David Sanborn von einer exzellenten Band begleitet. Am Schlagzeug sitzt Gene Lake, der bereits für Joe Zawinul, Steve Coleman oder Charles & Eddie getrommelt hat. Gitarre spielt Nick Moroch (Brecker Brothers). Den Bass bedient Richard Patterson und Keyboarder Ricky Peterson ist unter anderem durch seine Arbeit für Prince oder George Benson bekannt. In solch erstklassigen Umfeld wird jener wegweisende Instrumentalist auftreten, der nicht direkt aus der Tradition des Jazz gekommen ist, sondern seine Wurzeln bei Blues- beziehungsweise Rhythm’n’Blues-Bands hat und über den der Pianist/Big-Band-Arrangeur Gil Evans (Ex-Miles Davis) sagt: „David Sanborn hat Technik, aber auch einen emotionalen Sound!“!  Abdruck honorarfrei!

David Sanborn & Band – „Time Again“-Tour 2003

22.11.03 Tuttlingen, Stadthalle

23.11.03 Bonn, Harmonie

24.11.03 Offenbach, Capitol

( Karten: € 27.-- (zzgl. Gebühren) erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen (
Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH (Tel. 069-610 939-0)

Öffentlichkeitsarbeit: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821-58 97 93-88/9)

